
Höher als die Kirchtürme der Dörfer erhebt sich das neue Kraftfuttermischwerk am Rande der Gemeinde 
Wüstmark bei Schwerin. 1969 wollen die Werktätigen hier 110000 Tonnen Mischfutter erzeugen.
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Die Jahresabschlußversammlung und die Bri­
gadeversammlungen müssen gründlich mit den 
leitenden Kadern vorbereitet werden. Die Arbeit 
mit diesen Kollegen, die wichtige Leitungsfunk­
tionen ausüben, ist bei uns nicht immer intensiv 
genug gewesen. Als die kooperative Pflanzen­
produktion auf gebaut wurde, traten z. B. einige 
mittlere Kader anfangs als Bremser auf. Sie hat­
ten Angst, ihre Funktion zu verlieren. Erst 
durch die gemeinsamen Anstrengungen aller 
Parteileitungen unseres Kooperationsbereiches

und der Mitglieder des Kooperationsrates konnte 
bei diesen Kadern im wesentlichen Klarheit ge­
schaffen werden, daß die industriemäßige Pro­
duktion an sie viel größere Anforderungen stel­
len wird als bisher.
Das sind einige Gedanken zu den Aufgaben, die 
wir bei der Vorbereitung der Jahresabschluß­
versammlung lösen müssen.
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I N F O R M A T I O N

Bäuerinnen in 
leitende Funktion!
Auf dem X. Deutschen Bauem- 
kongreß wurde gesagt, daß es an 
der Zeit ist, den Frauen überall 
einen festen Platz bei der weite­
ren gesellschaftlichen und ökono­
mischen Entwicklung der Land­
wirtschaft und Nahrungsgüter­

wirtschaft einzuräumen. Ein 
wichtiges Problem dabei ist der 
Einsatz von Frauen in leitende 
Funktionen nach abgeschlossener 
Ausbildung.
Im Bezirk Karl-Marx-Stadt gibt 
es 210 Bäuerinnen, die eine 
Hoch- oder Fachschule mit Er­
folg absolviert haben. Von die­
sen Frauen ist erst eine als 
LPG-Vorsitzende tätig, 31 arbei­
ten als Zootechniker, neun als 
Feldbaubrigadiere, 26 als Lehr­
ausbilder oder in der Buchhal­
tung. Weitere 36 Frauen üben

mittlere Funktionen bei den 
Räten für Landwirtschaft und 
Nahrungsgüterwirtschaft aus.
Die Bezirksleitung Karl-Marx- 
Stadt orientiert die Grundorga­
nisationen der LPG darauf, sy­
stematisch den richtigen Einsatz 
qualifizierter Bäuerinnen zu 
fördern. Dabei ist es notwendig, 
in den Grundorganisationen und 
in den LPG-Vorständen konse­
quenter gegen alte Gewohnheiten 
und Verhaltensweisen gegen­
über der Gleichberechtigung der 
Frauen zu kämpfen (NW)
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